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Wenn eine Ehe in die Brüche geht, ist die Situation

für Frauen häufig besonders schwierig. Im ersten Moment steht der emotionale Aspekt der Trennung im

Vordergrund. Doch mit der Zeit kommen viele komplizierte rechtliche und organisatorische Fragen dazu: Wer erhält

das Sorgerecht für die Kinder? Wie lässt sich das Umgangsrecht klären? Wie viel Unterhalt steht der Frau und den

Kindern zu? Wie ist gegebenenfalls der Wiedereinstieg in den Beruf zu schaffen? . An dieser Stelle setzt die Broschüre

?Scheidungsrecht und Scheidungswirklichkeit ? Ratgeber für Frauen? an, die die Arbeitsgemeinschaft der

Gleichstellungsbeauftragten in der Region Hannover jetzt herausgegeben hat. ?Während meiner Sprechzeiten werde ich

häufig von Frauen aufgesucht, die in Trennungssituationen Rat suchen?, sagt Heike Grützner, Gleichstellungsbeauftragte in

Pattensen, ?den Betroffenen kann dieses Heft eine Orientierungshilfe bieten?.Auf mehr als 40 Seiten widmet sich die

Broschüre Themen, die für Frauen in Trennungssituationen wichtig sein können. Eines davon ist das Thema Gewalt. Frauen,

deren Partner gewalttätig sind, erhalten weitere Informationen über Beratungsstellen und Frauenhäuser in der Region. Auch

das Geld ist ein häufiger Streitpunkt. Deshalb widmen sich mehrere Kapitel im Ratgeber diesem Thema. Frauen bekommen

zum Beispiel Tipps, wo sie Wohngeld beantragen können, wie der gemeinsam angeschaffte Hausrat aufgeteilt wird und wie

sich der Unterhalt für die Kinder berechnet. Das Sorgerecht ist eine weitere Fragestellung, die der Ratgeber behandelt. Die

Broschüre ?Scheidungsrecht und Scheidungswirklichkeit ? Ratgeber für Frauen? bietet insgesamt viele Ansprechpartner, die

sich mit den Fragestellungen und Problemen von Frauen in Trennungssituationen auskennen. Das Heft ist ab sofort

kostenlos bei der Gleichstellungsbeauftragten und dem allgemeinen sozialen Dienst der Stadt Pattensen zu erhalten sowie

beim Familienservicebüro im Mehrgenerationenhaus.
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